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Editorial 
 
Euch allen ‐ auch jetzt noch ‐ ein frohes neues Jahr! 
Der 13. Februar 2010 rückt mit großen Schritten näher und die 
Vorbereitungen der Linksjugend ['solid] und dielinke.SDS laufen auf 
Hochtouren. 
 
Ganz nebenbei erreichte uns während unserer Vorbereitungen zwischen den 
Jahren die Nachricht, dass die rechtspopulistische Pro NRW Partei mit 
ihrem Sternmarsch auf die Moschee in Duisburg Marxloh (28.03) ein 
weiteres Mal versucht, ihre anti‐muslimische Hetze in die bürgerliche 
Gesellschaft zu tragen. Inzwischen haben sie sogar noch nachgelegt und 
angekündigt, im Ruhrgebiet das ganze Wochenende für ihre Propaganda zu 
nutzen. Die NPD und die freien Kameradschaften haben sich auch schon 
angemeldet. Pro NRW versucht damit ebenso wie die Nazis in Dresden, an 
rassistische Ressentiments der bürgerlichen Mitte anzuknüpfen. Lasst uns 
also den Schwung aus Dresden mitnehmen und auch im Ruhrgebiet dafür 
sorgen, dass die rechte Propaganda keine Chance hat! 
 
Neben Mobilisierungsveranstaltungen, wie Info‐Abenden und 
Blockadetrainings, sind inzwischen insgesamt fünf Busse bestellt, 
weitere Gespräche mit BündnisparterInnen geführt und Mobi‐Material für 
Dresden fertig gestellt worden. Auch in der Stadt selbst laufen die 
Vorbereitungen innerhalb unseres Bündnisses "Nazifrei ‐ Dresden stellt 
sich quer!" ohne Unterlass. In unserem newsletter wollen wir euch nun 
über all diese Dinge detailliert informieren. 
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1. Busse und Tickets 
 
Die Linksjugend ['solid] nrw und dielinke.SDS senden gemeinsam fünf 
Busse aus den folgenden Städten nach Dresden: Köln, Duisburg, Bochum, 



Münster und Bielefeld. Möglich wurde diese hohe Anzahl an Bussen (es 
gibt kaum ein Bundesland aus dem mehr Busse gesendet werden) durch 
Spenden von NRW MdBs, einzelnen Kreisverbänden, Privatmenschen, die mit 
der Linken assoziiert sind, dem Landesverband der Linksjugend, einzelnen 
BGs und der vielen Arbeit, die bisher in die Koordination gesteckt 
wurde. Ein Danke an dieser Stelle an alle, die uns unterstützt haben! 
Hinzu kommen noch Busse die aus dem Antifa‐Spektrum aus NRW starten 
werden und durch einen Antrag an den Soli‐Verein der Bundestagsfraktion 
unterstützt werden. Wir sind in Dresden also aus NRW gut vertreten! 
 
Die Tickets werden in den nächsten Wochen bei unseren 
Info‐Veranstaltungen und Blockade‐Trainings für jeweils 15 Euro 
(Gering‐/NichtverdienerInnen) und 25 Euro (NormalverdienerInnen) 
verkauft. Wer sich vorstellen kann selbst solche Tickets zum Beispiel 
bei sich im Kreisverband oder in der Basisgruppe zu verkaufen, soll sich 
bitte unter der Adresse "blockdresden@linksjugend‐solid‐nrw.de" mit dem 
Betreff Ticketverkäufer melden. Wir erklären Dir dann in einer kurzen 
E‐Mail oder am Telefon die Konditionen und schon kann es losgehen! 
 
 
2. Info‐Abende und Blockade‐Trainings 
 
Wie bereits berichtet wird es sowohl Blockade‐Trainings als auch 
Info‐Abende geben. In der Regel finden diese Veranstaltungen in der 
Woche vom 25. ‐ 29. Jan. statt. Da eine Tabelle im newsletter selbst 
etwas viel Platz einnehmen würde, findet ihr im Anhang eine Aufstellung 
der Veranstaltungen, Busabfahrtsplätze etc. 
 
Wir führen am Di. und Mi. eine umfassende Telefonaktion durch, in der 
wir alle Mitglieder der Partei und des Jugendverbands, die unter 35 sind 
anrufen und über unsere Angebote informieren. Falls Du Lust hast hier 
auch mitzumachen, melde Dich bitte schnellst möglich unter 
"blockdresden@linksjugend‐solid‐nrw.de". Wir können jede Hilfe gebrauchen! 
 
 
3. Materialien 
 
Die Linksjugend ['solid] nrw und dielinke.SDS hat erstmals in einem 
gemeinsam Prozess Mobi‐Material produziert, das wir euch natürlich nicht 
vorenthalten wollen. Im Anhang des newsletters findet ihr daher unser 
Plakat. Unter folgendem Link könnt ihr unsere weiteren Materialien, 
wie zum Beispiel unsere Broschüre als download und ganz wichtig auch 
unser Mobi‐Video einsehen: (am Ende des Artikels) 
http://www.linksjugend‐solid‐nrw.de/318/dresden‐nazifrei 
 
Des Weiteren gibt es natürlich auch Material des Dresdner Bündnisses in 



dem wir aktiv sind und z.B. maßgeblich den Aufruf mitformuliert haben. 
Diese Materialien findet ihr ebenso wie die beachtliche Liste der 
Aufruf‐UnterstützerInnen, u.a. unterstützen Bela B. von den Ärzten, 
Gewerkschaften, andere Parteien und natürlich zahlreiche unserer MdBs 
den Aufruf unter der folgenden url: http://www.dresden‐nazifrei.de 
 
Unter dem Menüpunkt Material gibts auch s/w Kopiervorlagen und 
Banner für die weitere Verbreitung. 
 
Alle Materialien sind natürlich bereits für NRW bestellt und werden für 
die Mobilisierung eingesetzt. Die Städte in denen Veranstaltungen 
stattfinden, werden diese Woche mit Material beschickt! 
 
 
4. Übernachten in Dresden 
 
Unsere Busse werden am späten Nachmittag des 13. Feb. vermutlich um 18 
Uhr wieder in Dresden abreisen. Wer allerdings in Dresden übernachten 
möchte, kann sich unter der folgenden E‐Mail‐Adresse nach Schlafplätzen 
erkundigen und anmelden: pennplatz1302@riseup.net 
 
Bitte habt Verständnis dafür, dass wir auch dann den vollen Ticketpreis 
erheben müssen, wenn ihr mit nach Dresden fahrt aber wegen einer 
Übernachtung nicht an der Rückreise am selben Tag dabei seid! 
 
 
5. Für unsere Sicherheit 
 
Die Busse fahren mit einem ausgeklügelten Sicherheitskonzept, dass ich 
an dieser Stelle nicht en detail darlegen möchte. So viel sei aber 
gesagt: Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass einzelne Busse 
immer wieder Opfer von Rechten angegriffen wurden und diese 
Zwischenfälle immer brutaler abliefen. Wir werden daher versuchen in 
einer möglichst großen Kolonne zu fahren und immer gemeinsam Rastplätze 
ansteuern. Ihr müsst bedenken, dass die Nazis aus ganz Europa 
an diesem Wochenende unterwegs sind und mit Sicherheit die selben 
Strecken fahren wie wir. Versucht daher auf keinen Fall auf eigene Faust 
nach Dresden zu reisen! Auch die Züge werden voller Nazis sein. Wir 
rechnen damit, dass sie dieses Mal die 10.000er Marke durchbrechen 
werden. Letztes Jahr war der 13. Feb. ein Freitag und trotzdem kamen ca. 
7000 FaschistInnen in Dresden zusammen ‐ dieses Mal fällt das ganze auf 
einen Samstag! 
Also, passt auf einander auf ‐ keiner geht allein und gemeinsam werden 
wird die Nazis stoppen ‐ in Dresden, Duisburg, überall! 
 
no pasáran! 


